
Der Regierungspräs ident 
I Sa/Wg« A ZK. 26 223 Arnsberg, den 

1/ Frau 
Wwm. Johanna Becker 

Uetnsdirifi UBgt 

in I s e r l o h n 

Rudolf^tr. 10 

Betr« i Ihren Antrag nach dem Bundes^r 0 änzungs^esetz zur j^ntschä-
di^ung ffir Opfer der nationalsozialistischen Verfolgung 

Bezuga Ihr Schreiben vom ! ! • 1. 1S55 • 

Auf Grund Ihres vorgenannten Schreibens habe ich zur Kenntnis 
genommen, daä Jie einen Entschädigungsanspruch au. eigener Ver­
folgung wegen des VerlUotes j.hrer Verraögensbeteil igung an dem 
Verlag Rotten & Loening, Frankfurt/kain geltend machen. Ich wer­
de dahei Jie Sr.ait t l u n ^ s t ä t i g k e i t nach dieser Richtung hin auf­
nehmen, bitte jedoch, zu b ;rficksichti 0en, dai dieses einige Zeit 
in Anspruch nehmen wird« Da Sie selbst bedauerlicherweise nicht 
in der Lage sind, mir gewisse Anhaltspunkte zu geben, muJ ich 
nich zunächst mit dem Amt för Wiedergutmachung in Frankfurt in 
Verbindung setzen und versuchen, dort den geltend gemachten Ver-j 
f olüUniiata "MiftÄii« **A « folgungstatbestand aufzuklären , i-rfahrui 
einige Monate vergehen. werdea hierüber 

ich he.aure, Ihnen a u 0 ä c h t t Keine Ä r , n . U g . „ S..chr.cht erteilen 

•/. 


